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INHALT: 

Amtliches  ab S. 02 

Kultur– und Touristinformation  ab S. 24 

Bürger- und Mehrgenerationenhaus ab S. 27 

Aus der Bürgerwerkstatt ab S. 37 

Aus der Bücherei  ab S. 38 

Aus der Brombachsee-Mittelschule ab S. 40 

Aus den Kindergärten  ab S. 41 

Aus dem Vereinsleben ab S. 45 

Veranstaltungskalender ab S. 57 

Standorte Defibrillatoren ab S. 58 

Notfallnummern  ab S. 59 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Februar 

2026. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.02.2026!  

Ihre Beiträge senden Sie bitte per E-Mail an  

buergerinfo@pleinfeld.de z. Hd. Frau Alexandra 

Werner. 

 

 

 

 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

Erster Bürgermeister des Marktes Pleinfeld, 

Stefan Frühwald, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

 - keine Sitzung im Februar -  

Donnerstag, 26.03.2026 

um 18:30 Uhr  

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie in der Geschäftsstelle unter Telefon: 0 91 44 / 92 00–21 

oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

26.03.2026 müssen bis spätestens 09.03.2026 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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BREITBANDAUSBAU IN PLEINFELD: 

BAUARBEITEN STARTEN! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Nach intensiver Vorarbeit und langjährigem Engagement 

steht der flächendeckende Glasfaserausbau in der  

Marktgemeinde Pleinfeld vor einem entscheidenden  

Meilenstein. Ab Mitte 2026 beginnen die Bauarbeiten. Dies 

ist ein wichtiger Schritt für die digitale Zukunft unserer 

Marktgemeinde. 

Zwei Wege, ein Ziel:  

- Ausbau in Pleinfeld und Ramsberg - 

Der Ausbau der Breitbandversorgung erfolgt in Pleinfeld auf 

zwei Wegen: Zum einen investiert die GlasfaserPlus GmbH, 

ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutsche Telekom 

Deutschland GmbH (Tochter der Deutsche Telekom AG) 

und des IFM Global Infrastructure Fund, eigenwirtschaftlich 

in den Glasfaserausbau. Dieser betrifft vor allem den Kern-

ort Pleinfeld sowie den Ortsteil Ramsberg am Brombach-

see. Ausgenommen bleiben jedoch wenige Randbereiche, 

die nicht in den eigenwirtschaftlichen Ausbau fallen. Der 

Zeitplan steht: Die Deutsche Telekom hat unserer Markt-

gemeinde mitgeteilt, dass sie mit der Realisierung der  

Baumaßnahme im zweiten Quartal 2026 beginnen wird.  

- Ausbau in allen weiteren Ortsteilen - 

Parallel dazu hat die Marktgemeinde den nächsten Schritt 

für den kommunalen Ausbau gemacht: Am 12.  

Januar 2026 wurde der Zuschlag an die Fiber Concept 

GmbH mit Sitz in Neustadt an der Donau vergeben. Dieses 

Fachplanungsunternehmen wird die Planungsleistungen 

über alle Leistungsphasen der Honorarordnung für  

Architekten und Ingenieure (HOAI) hinweg übernehmen und 

die Baudurchführung begleiten. Laut Ausschreibung ist der 

Baustart für das kommunale Ausbauprojekt ab Juli 2026 

vorgesehen – also Ende des zweiten bzw. Beginn des  

dritten Quartals 2026. 

Langjährige Partnerschaft als Fundament 

Die Fiber Concept GmbH ist der Gemeinde nicht  

unbekannt: In der Vergangenheit hat das Unternehmen 

Pleinfeld bei der Mitverlegung von Glasfaserinfrastruktur im 

Ortsteil Walting im Zuge des dortigen Nahwärmenetz-

ausbaus unterstützt. Für den späteren Betrieb des Netzes 

wurde zuvor der Zuschlag an die bisping & bisping GmbH  

& Co. KG, einen erfahrenen Netzbetreiber und Telekommu-

nikationsdienstleister aus Lauf an der Pegnitz, vergeben. 

Gemeinsam für die digitale Zukunft 

Der Marktgemeinderat hatte in den vergangenen Monaten 

beim kommunalen Ausbau weitreichende Beschlüsse ge-

fasst: Mit der Vergabe von Aufträgen an Planer und Betrei-

ber sind nun alle Weichen gestellt. Nach Abschluss der  

Planungsphase beginnen die Bauarbeiten und damit wird 

die digitale Grundversorgung aller Ortsteile Pleinfelds mit 

Glasfaser greifbar. Die Marktgemeinde ist überzeugt: Der 

flächendeckende Glasfaserausbau stärkt Pleinfeld  

nachhaltig als Wohnort, als Wirtschaftsstandort und als 

lebenswerte Gemeinde mit Blick in die Zukunft. 
 

TOURISTISCHE ENTWICKLUNG IN PLEINFELD 

Der Markt Pleinfeld als größte Anliegergemeinde am  

Brombachsee im Fränkischen Seenland hat in den letzten 

Jahren eine Reihe bedeutender touristischer Projekte  

erfolgreich umgesetzt, begleitet oder erfahren. Diese  

Maßnahmen haben nicht nur die touristische Infrastruktur 

verbessert, sondern auch die Region für Gäste noch  

attraktiver gemacht – von der barrierefreien Zugänglichkeit 

bis hin zu neuen Freizeitangeboten, die natürlich auch  

für Einheimische bestimmt sind. Einen Überblick über die 

wichtigsten Projekte lesen Sie auf den Seiten 20 + 21. 
 

HELFERNETZ PLEINFELD -  

GEMEINSCHAFT VERBINDET 

Das Helfernetz Pleinfeld besteht seit 2013 und ist ein  

bewährtes Angebot in unserer Gemeinde. Glückliche  

und zufriedene Nutzer zeigen: das Angebot funktioniert!  

Engagierte Helfer stehen zuverlässig und flexibel zur Seite - 

sei es im Alltag, bei kleinen Erledigungen oder einfach für  

ein gutes Gespräch. Einen ausführlichen Bericht lesen  

Sie auf Seite 23. Wir wollen hiermit für unser Helfernetz 

werben! 

Ihr  

 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 

MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM   

11. 12.2025 
Am Donnerstag, 11. Dezember 2025, um 18:30 Uhr, fand 

im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 

Marktgemeinderates statt. 

Folgende Angelegenheiten wurden wie folgt behandelt: 

 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses über die 

örtliche Rechnungsprüfung 

Der Vorsitzende des örtlichen Rechnungsprüfungs-

ausschusses, Herr Geuder, erörterte die Ergebnisse  

der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 

2024. Dabei mahnt der Rechnungsprüfungsausschuss 

an, dass eine noch eindringlichere Kosten- 

Nutzen-Analyse bei Einzelmaßnahmen erfolgen muss, 

um die zukünftigen Herausforderungen in Zeiten  

geringerer öffentlicher Mittel meistern zu können.  

Die gestiegenen Personalkosten bzw. der höhere  

Personalaufwand wird seitens des Rechnungsprüfungs-

ausschusses kritisch bewertet. Hierbei leitete der  

Ausschuss ab, dass die Erhöhung des Verwaltungs-

haushalts in den gestiegenen Personalausgaben  

begründet liegt. Die Verwaltung merkt dahingehend  

an, dass die Höhe des Verwaltungshaushalts durch  

die Summe aller Einnahmen bestimmt wird und nicht 

durch Personalausgaben.  Im Rahmen der Prüfung der  

Gemeindewerke Pleinfeld wurde die verspätete  

Erstellung der Jahresabschlüsse angemahnt.  

Zur Steigerung der Leistungsfähigkeit wird eine  

Optimierung der Ablauforganisation empfohlen. Der 

Rechnungsprüfungsausschuss kam zum Ergebnis,  

dass die Haushaltsführung nachvollziehbar und die  

Kassenführung beispielhaft waren. 

 Entlastung des ersten Bürgermeisters 

Der Marktgemeinderat hat beschlossen, dem Ersten 

Bürgermeister für die Jahresrechnung 2024 der Markt-

gemeinde Pleinfeld die Entlastung zu erteilen.  

Anschließend fand eine nichtöffentliche Sitzung des  

Marktgemeinderates statt. 

RÜCKBLICK 

BERICHT ÜBER BESCHLÜSSE  

AUS NICHTÖFFENTLICHEN  

MARKTGEMEINDERATSSITZUNGEN 
 Vergabe Verkehrskonzept Ramsberg am Brombachsee 

In seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 13.11.2025 hat 

der Marktgemeinderat beschlossen, für Ramsberg am 

Brombachsee ein Verkehrskonzept erarbeiten zu  

lassen, um den gestiegenen Verkehrszahlen gerecht zu 

werden und eine effektive Verkehrssteuerung zur  

Entlastung der Bürgerinnen und Bürger zu erreichen. 

Ein ausführlicher Bericht in der Bürger-Info erfolgte  

bereits. 

 Beschaffung schulischer mobiler Endgeräte 

(SchulMobE) 

In seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 16.10.2025 hat 

der Marktgemeinderat im Rahmen des bayerischen  

Förderprogramms SchulMobE beschlossen, zusätzliche 

Endgeräte für die Mittel- und Grundschule zu erwerben, 

um die Wissensvermittlung zu unterstützen und den 

digitalen Schulbetrieb sicherzustellen. Hierunter fallen 

unter anderem iPads sowie Lehrerdienstgeräte. Der 

Markt Pleinfeld wird dabei durch Fördergelder des  

Freistaats Bayern unterstützt. 

 Beschaffung von Neufahrzeugen für den Bauhof  

Pleinfeld 

Auf Grundlage des Beschlusses vom 18.09.2025  

hat der Marktgemeinderat die Beschaffung eines  

zusätzlichen Neufahrzeugs für den Bauhof beschlossen. 

Zuvor wurde am 26.06.2025 die Auftragsvergabe zur 

Beschaffung eines neuen Lkw mit Wechseleinrichtung 

genehmigt und von der Verwaltung beauftragt.  

Damit erhält der Pleinfelder Bauhof die erforderlichen 

Mittel, um die vielfältigen Aufgaben in unserem  

Gemeindegebiet auch in Zukunft erfolgreich zu  

meistern. 

 Dorfladen Ramsberg am Brombachsee 

Der Marktgemeinderat hat am 18.09.2025 die  

Beauftragung für die Errichtung und Gestaltung der  

Außenanlagen sowie der Terrasse des Dorfladens in 

Ramsberg beschlossen. Damit wird das bauliche  

Gesamtkonzept des Dorfladens in Ramsberg am  

Brombachsee abgerundet. 
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HAUSHALTSPLAN 2026  
DES ZWECKVERBANDS BROMBACHSEE 
BESCHLOSSEN 
Der Zweckverband Brombachsee hat am 17. Dezember 

2025 den Haushaltsplan für das Jahr 2026 verabschiedet. 

Insgesamt stehen rund 14,5 Millionen Euro zur Verfügung, 

davon etwa 11,8 Millionen Euro für Verwaltung und  

2,7 Millionen Euro für Investitionen. 

Auch in unserem Gemeindegebiet sind wieder einige  

Maßnahmen geplant. So wird der Parkplatz an der  

Erholungsanlage in Allmannsdorf durch einen Schotter-

ausgleich verbessert. Die Sanierung des Strandhauses  

Pleinfeld West/DLRG-Gebäude wird fortgesetzt, und am 

Gebäude Pleinfeld-Ost soll die Fassade erneuert werden. 

Am Seezentrum Ramsberg werden die Parkplätze in der 

Leitenbuckstraße und am Hafen modernisiert und künftig 

mit einem schrankenlosen Parksystem ausgestattet, um 

das Parken einfacher und komfortabler zu machen.  

Darüber hinaus sind Investitionen in die Kläranlage und 

den Ringkanal vorgesehen, um die technische Infrastruktur 

langfristig zu sichern. 

Markt Pleinfeld 

DIE GRUNDABGABEN  

WERDEN FÄLLIG! 
Am 15.02.2026 werden die Grundabgaben, d. h. die 

Grundsteuern A und B, sowie die Gewerbesteuervorauszah-

lungen für das 1. Quartal 2026 zur Zahlung fällig. 

Alle Steuerpflichtigen, welche dem Markt Pleinfeld kein 

SEPA-Lastschrift-mandat erteilt haben, werden gebeten, die 

am 15.02.2026 fälligen Beträge rechtzeitig an den Markt 

Pleinfeld zu überweisen. Bei Zahlungsverzug muss ein 

Säumniszuschlag (§ 240 Abgabenordnung) berechnet  

werden. 

Der Markt Pleinfeld empfiehlt die Teilnahme am  

praktischen SEPA-Lastschriftverfahren. Dabei wird der  

fällige Betrag dem Konto des Zahlungspflichtigen jeweils 

zum Fälligkeitstag belastet und dem Markt Pleinfeld  

gutgeschrieben. 

Die Vordrucke für den Bankeinzug werden auf Wunsch 

(Tel.: 09144 9200-33) versendet, können im Rathaus  

abgeholt oder unter www.pleinfeld.de/formulare/  

heruntergeladen werden. 

Gemeindekasse  

Markt Pleinfeld 

Von der Kämmerei wurden bereits seit August 2025 die 

ersten Vorbereitungen für den Haushaltsplan 2026  

getroffen. Von allen Sachgebieten der Gemeindeverwaltung 

wurden Mittelanforderungen (bedarfsgerechte Anmeldung 

von über das Jahr benötigten Haushaltsmitteln) eingeholt 

und viele Abstimmungsgespräche geführt.  

Nach dem Einarbeiten dieser Zahlen konnte dem  

Haupt- und Finanzausschuss (HFA) in der Sitzung am  

20. November 2025 der erste vorläufige Haushaltsentwurf 

vorgelegt werden. Zu diesem Zeitpunkt lagen noch nicht 

alle erforderlichen Rahmenbedingungen vor, u.a. fehlte 

noch der Beschluss im Kreistag zur Kreisumlage. Dennoch 

konnte ein umfassender Überblick über die finanzielle  

Ausgangslage gegeben werden. Ein weiterer Schwerpunkt 

dieser Sitzung war die Beratung und Beschlussfassung 

über Haushaltsreste, die notwendig sind, um den Jahres-

abschluss ordnungsgemäß erstellen zu können. Zudem 

wurde nichtöffentlich der Stellenplan vorgestellt und zur 

weiteren Beratung an die Fraktionen gegeben. 

In der zweiten Sitzung am 08.01.2026 setzte der HFA die 

Haushaltsberatungen fort. Auf Grundlage der vollständigen 

und aktualisierten Zahlen wurden die geplanten Maß-

nahmen für das Haushaltsjahr 2026 festgelegt. so dass ein 

Empfehlung an den Marktgemeinderat zum Erlass der 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026 beschlossen 

werden konnte. Die endgültige Entscheidung über den 

Haushalt trifft der Marktgemeinderat in seiner Sitzung am 

29. Januar 2026. 

Durch den frühzeitigen Beschluss erhofft man sich eine 

schnelle Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde 

(Landratsamt). Erst dann kann mit den vorgesehenen  

Maßnahmen begonnen werden. 

BERICHT AUS DER KÄMMEREI 

HAUSHALTSBERATUNGEN ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN –  

DER HAUSHALTSPLAN 2026 STEHT 
RÜCKBLICK AUF DIE SITZUNGEN DES HAUPT- UND FINANZAUSSCHUSSES  
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Informationsvormittag zum Übertritt in das  

Werner-von-Siemens-Gymnasium Weißenburg 

Am Samstag, dem 14.03.2026, bietet das Werner-von-Siemens-Gymnasium einen Informationsvormittag für alle 

Schülerinnen und Schüler, die im nächsten Schuljahr an das Gymnasium übertreten wollen und deren Eltern an. 

Die Erziehungsberechtigten werden in der Mensa über die vielfältigen Möglichkeiten des Bildungsweges und die 

zahlreichen Einrichtungen zur Erleichterung des Übertritts und der Eingewöhnung an dieser Schule informiert. 

Dabei werden auch die besonderen Angebote wie z.B. Spanisch als dritte Fremdsprache und die Bläserklasse  

vorgestellt. Anschließend führen Mitglieder der Schulleitung durch das Schulgebäude. 

Den Kindern wird im Lichthof die Gelegenheit geboten, geführt von den Tutoren, das Schulgebäude  

kennen zu lernen und Einblicke in das Schulleben zu gewinnen.  

Da wir von 09.00 bis 12.00 Uhr ein fortlaufendes Programm anbieten,  

bitten wir Eltern und künftige Schülerinnen und Schüler bereits um 09.00 Uhr anwesend zu sein. 

Die Veranstaltung endet gegen 12.00 Uhr. 

Den Programmablauf finden Sie auf der Schul-Homepage www.wvsgym.de 
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Der Haushaltsplan des Marktes Pleinfeld gliedert sich – wie 

gesetzlich vorgesehen – in einen Verwaltungs- und einen 

Vermögenshaushalt.  

Der Verwaltungshaushalt bildet sämtliche laufenden  

Einnahmen und Ausgaben der Verwaltung sowie des  

laufenden Betriebs ab, während der Vermögenshaushalt 

alle investiven Maßnahmen wie Baumaßnahmen, größere 

Anschaffungen oder den Grunderwerb umfasst. Aus  

haushaltsrechtlicher Sicht ist vorgeschrieben, dass vom 

Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt eine Mindest-

zuführungsrate erfolgen muss, die mindestens der Höhe 

der ordentlichen Tilgungen entspricht. Für den Markt  

Pleinfeld beträgt diese Mindestzuführungsrate im  

Haushaltsjahr 2026 insgesamt 422.100 Euro. Bei einem 

Haushaltsvolumen von knapp über 20 Mio. Euro im  

Verwaltungshaushalt wird der Markt Pleinfeld rund 

473.000 Euro dem Vermögenshaushalt zuführen und  

überschreitet damit die gesetzlich vorgeschriebene  

Mindestzuführungsrate leicht. Diese Zuführungsrate stellt 

die freie Finanzspanne dar und ist maßgeblich für den  

finanziellen Spielraum bei Investitionen. 

Im Verwaltungshaushalt sind für das Jahr 2026 größere 

Einnahmeposten veranschlagt. Dazu zählen Gewerbe-

steuereinnahmen in Höhe von 6,1 Mio. Euro, die  

Einkommensteuerbeteiligung mit 5,8 Mio. Euro,  

Einnahmen aus der Grundsteuer A und B in Höhe von 

973.000 Euro sowie Schlüsselzuweisungen in Höhe von 

317.400 Euro. Dem stehen auf der Ausgabenseite unter 

anderem die Gewerbesteuerumlage mit 711.700 Euro  

sowie die Kreisumlage an den Landkreis Weißenburg-

Gunzenhausen in Höhe von 5,6 Mio. Euro gegenüber, was 

einer Steigerung von rund 500.000 Euro im Vergleich zum 

Vorjahr entspricht. Zwar steigen die Einnahmen im  

Verwaltungshaushalt seit Jahren kontinuierlich an, jedoch 

erhöhen sich im gleichen Maße auch die Ausgaben.  

Insbesondere der deutliche Anstieg der Kreisumlage,  

die als kreisangehörige Gemeinde an den Landkreis  

abzuführen ist, hat die Aufstellung des Haushaltsplanes 

2026 wesentlich erschwert. Ohne diesen weiteren Anstieg 

der Kreisumlage wäre rechnerisch eine Zuführung von  

rund 1,0 Mio. Euro möglich gewesen, was eine deutlich 

bessere Grundlage für Investitionen dargestellt hätte. 

Zur Finanzierung der im Vermögenshaushalt vorgesehenen 

Maßnahmen ist für das Haushaltsjahr 2026 eine Kredit-

aufnahme in Höhe von insgesamt 3,8 Mio. Euro geplant. 

Davon entfallen 2,0 Mio. Euro auf den Glasfaserausbau, 

der vollständig fremdfinanziert erfolgen soll. Die verbleiben-

den 1,8 Mio. Euro sind unter anderem für Grunderwerb 

sowie für den Anbau eines Aufzugs am Bürgerhaus  

vorgesehen. Zusätzlich ist eine Entnahme aus der Rücklage 

in Höhe von rund 1,4 Mio. Euro eingeplant.  

Aufgrund des guten Jahresergebnisses 2025 kann  

diese Entnahme erfolgen, ohne dass die gesetzlich  

vorgeschriebene Mindestrücklage unterschritten wird.  

Ob zum Haushaltsausgleich tatsächlich eine derart hohe 

Rücklagenentnahme erforderlich sein wird, wird mit  

Abschluss der Jahresrechnung 2026 ersichtlich. 

FINANZIELLE RAHMENBEDINGUNGEN DES HAUSHALTS 2026 

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf lädt am  

Freitag, 20.03.2026 zum  

Studieninformationstag am Campus Triesdorf ein.  

Neben der Vorstellung des Studienangebots besteht die Möglichkeit 

an Führungen über den Campus teilzunehmen.  

Weitere Infos unter:  

https://www.hswt.de/newsroom/veranstaltungskalender/detail/studieninfotag-triesdorf-2025 
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BLUTSPENDE IN PLEINFELD 
Die Versorgung der Krankenhäuser mit Frischblutkonser-
ven wird immer schwieriger, da die Anzahl der Spender mit 
dem Bedarf an Blut nicht mehr mithalten kann. 

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes  
veranstaltet deshalb am 

Donnerstag, 26.02.2026, 
von 16:30 bis 20:30 Uhr  

Grundschule 
 Ringstraße 45, 91785 Pleinfeld 

wieder eine Blutspende. 

Weitere Termine wie folgt: 

Dienstag, 10.02.2026, von 15:00 bis 19:30 Uhr  
Grundschule Süd / Foyer 
Theodor-Heuss-Str. 1, 91710 Gunzenhausen 

Donnerstag, 19.02.2026, von 16:00 bis 20:00 Uhr  
Adventure Campus 
Hahnenkammstr. 19, 91757 Treuchtlingen 

Der Blutspendedienst weist darauf hin: 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren  
Blutspendeausweis mit, zumindest aber einen Lichtbild-
ausweis (Personalausweis, Reisepass). 
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KOMMUNALWAHL 2026 
Die Vorbereitungen zur Kommunalwahl am 08. März 2026 laufen auf Hochtouren. Mit den Informationen auf unserer  

Homepage wwww.pleinfeld.de/wahlen und den weiteren Medien sind Sie gut gewappnet: 

 Briefwahlbeantragung: Mit Erhalt der Wahlbenachrichtigungskarten können die Briefwahlunterlagen online, schriftlich 

oder persönlich beantragt werden.  

 Mit Zustellung der Wahlbenachrichtigungen können Sie spätestens in KW 7 rechnen. Sollten Sie bis zum 16.02.2026 

keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, so melden Sie sich bei uns im Bürgerbüro unter 09144/9200-27 oder  

ewo@pleinfeld.de 

Mit der Verteilung der beantragten Briefwahlunterlagen darf rechtlich dieses Mal erst ab 16.02.2026 begonnen werden. 

Sofern Sie sich in dieser Zeit im Ausland befinden, bitten wir Sie um entsprechende Planung und zeitige Kontaktaufnahme 

mit unserem Wahlamt (Kontaktdaten s. o.).  

Aufgrund der zu erwartenden Vielzahl von Briefwählern, bitten wir Sie vorzugsweise die Onlinebeantragung zu nutzen bzw. 

den vollständig ausgefüllten Antrag (Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung) im Briefkasten im Rathaus einzuwerfen und nur 

im Ausnahmefall persönlich vorzusprechen.  

ENTWICKLUNG DER SCHLÜSSELZUWEISUNGEN 
Schlüsselzuweisungen sind finanzielle Mittel des Landes, die Gemeinden zur Erfüllung ihrer Aufgaben erhalten. Sie gleichen 
Unterschiede in der finanziellen Leistungsfähigkeit aus und orientieren sich an der sogenannten Steuerkraft, also den  
erwartbaren eigenen Einnahmen einer Gemeinde.  

Je höher die Steuerkraft, desto geringer fallen die Schlüsselzuweisungen aus, da die Gemeinde mehr eigene Mittel zur  
Verfügung hat. Gemeinden mit geringerer Steuerkraft erhalten entsprechend höhere Zuweisungen, um eine gleichwertige 
Versorgung zu ermöglichen. 

Die Steuerkraft der Marktgemeinde Pleinfeld ist in den vergangenen Jahren angestiegen, was zur Folge hat, dass die  
Schlüsselzuweisungen dementsprechend sinken. Dies ist eine sehr positive Entwicklung für unsere Marktgemeinde. 
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In der jüngsten Sitzung des Werkausschusses am 

01.12.2025 stand laut Tagesordnung die wirtschaftliche 

Situation der Gemeindewerke Pleinfeld im Mittelpunkt.  

Dabei wurde deutlich: Die Gemeindewerke befinden sich  

in einer insgesamt sehr soliden und gesunden wirtschaft-

lichen Verfassung. 

Der geprüfte Jahresabschluss 2022, testiert durch die PKF 

Fasselt Partnerschaft mbB, weist eine Bilanzsumme von 

rund 4,79 Millionen Euro sowie einen Jahresgewinn von 

gerundet 147.000 Euro aus. Der uneingeschränkte  

Bestätigungsvermerk attestiert die Ordnungsmäßigkeit von 

Jahresabschluss und Lagebericht. Hervorzuheben sind  

insbesondere das hohe Eigenkapital von rund 54 Prozent 

sowie das vollständige Fehlen langfristiger Darlehen – ein 

klares Zeichen für die finanzielle Stabilität der Gemeinde-

werke. Auch die Ertragslage entwickelte sich positiv,  

vor allem durch den weiterhin starken Netzbetrieb im 

Strombereich. 

Der Sachstand zum Jahresabschluss 2023 wurde zur 

Kenntnis genommen. Der Abschluss befindet sich derzeit 

noch in Bearbeitung und liegt bislang ungeprüft vor.  

Zwar wurden in diesem Zeitraum Verluste – insbesondere 

im Bereich der Wasserversorgung – verzeichnet, diese 

sind jedoch nicht auf aktuelle Investitionen zurückzuführen.  

Vielmehr handelt es sich um den planmäßigen Abbau  

von Überdeckungen aus früheren Gebührenkalkulationen.  

Dieser Effekt ist struktureller Natur und zeitlich begrenzt – 

nicht jedoch Ausdruck einer wirtschaftlichen Schwäche. 

Für das Wirtschaftsjahr 2024 wurde ein vorläufiger  

Jahresverlust festgestellt. Der aktuelle Zwischenbericht  

für 2025 hingegen weist bereits wieder einen deutlichen 

Jahresgewinn aus. Dies verdeutlicht, dass sich die  

wirtschaftliche Entwicklung der Gemeindewerke weiterhin 

stabil hält und Schwankungen gezielt ausgeglichen werden 

können. 

Der Wirtschaftsplan 2026 wurde vom Werkausschuss  

beschlossen und dem Marktgemeinderat zur Feststellung 

empfohlen. Trotz eines kalkulierten negativen Jahres-

ergebnisses stehen bewusst umfangreiche Investitionen in 

die Infrastruktur – insbesondere im Bereich der Wasser-

versorgung – im Vordergrund. Ziel ist es, die langfristige 

Leistungsfähigkeit der Gemeindewerke nachhaltig zu  

sichern. Gleichzeitig bleiben die Wasserpreise stabil, auch 

bei den Strompreisen sind für 2026 keine Erhöhungen  

vorgesehen. 

Abschließend wurde über die Endabrechnung der  

Strompreisbremse 2023 informiert. Die Rückzahlung  

an den Übertragungsnetzbetreiber TenneT in Höhe von  

rund 305.000 Euro konnte vollständig aus Rücklagen  

geleistet werden und ist bereits im Jahresabschluss 2023  

berücksichtigt. 

Aufarbeitung rückständiger Jahresabschlüsse 

Bezüglich der noch bestehenden Rückstände bei den  

Jahresabschlussarbeiten aus Vorjahren sei zu erwähnen, 

dass die derzeitige kaufmännische Werkleitung seit 2024 

im Amt ist und mit hoher Fachlichkeit und großem  

Engagement dazu beigetragen hat, strukturelle Schwächen 

aus vorherigen Amtszeiten aufzuarbeiten.  

In enger Zusammenarbeit mit der Verwaltungsleitung  

und externen Fachberatern wurden Buchhaltungs-

rückstände aufgeholt, Lücken in der Dokumentation  

geschlossen und offene Sachverhalte geklärt. Diese  

Erfolge sind Ergebnis einer konsequenten und  

transparenten Aufarbeitung und nicht Ausdruck von  

Missständen im heutigen Betrieb. 

Versorgungssicherheit hat oberste Priorität 

Unsere Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde  

sowie alle Kunden dürfen sich darauf verlassen, dass  

die Gemeindewerke wirtschaftlich solide aufgestellt  

sind und ihre zentrale Aufgabe – die sichere  

Versorgung mit Strom und Wasser – mit größter Sorgfalt 

und Verantwortung erfüllen. Die vergangenen und  

geplanten Investitionen belegen den klaren Willen,  

diese Daseinsvorsorge zukunftsfähig zu gestalten.  

Der Markt Pleinfeld führt mit seinen Gemeindewerken 

einen leistungsfähigen und verlässlichen Eigenbetrieb  

innerhalb seiner Organisationsstruktur. 

WIRTSCHAFTLICHE LAGE DER GEMEINDEWERKE PLEINFELD:  

STABIL, VERANTWORTUNGSVOLL UND ZUKUNFTSORIENTIERT 
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Als Ihr lokaler Versorger stellen wir Ihnen zu jeder Zeit 

Trinkwasser mit bester Qualität für Ihren persönlichen  

Gebrauch zur Verfügung. In Zeiten sich verändernder  

Anforderungen und der fortschreitenden Digitalisierung ist 

es erforderlich geworden, die Technologien auch in der 

Wasserversorgung anzupassen.  

Die Gemeindewerke Pleinfeld und der Zweckverband  

Pfaffenberg modernisieren demnach ihr Wasser-

versorgungsnetz durch den Wechsel zu Ultraschall-

Wasserzählern HYDRUS 2.0, die fernauslesbar sind. Diese 

Zählereinrichtungen ermöglichen uns neben der genaueren 

Verbrauchsmengenermittlung auch weitere wichtige  

Funktionen, die bisher noch nicht zum Einsatz kamen 

(Leckage- und Temperaturerkennung, Netz- und Verlust-

kontrolle, damit Rohrbrüche etc. schneller lokalisiert  

werden können). Natürlich können Sie auch weiterhin  

direkt am Zähler Ihre Verbrauchswerte sehen und  

zusätzlich Alarmmeldungen (z.B. eine Leckage, laufende 

Heizungs-/Sicherheitsventile oder Spülkästen) ablesen. 

Der Wechsel der ersten Zähler wird im Zeitraum Januar bis 

Juni 2026 erfolgen. Die Mitarbeiter der Gemeindewerke 

Pleinfeld kontaktieren die betroffenen Haushalte und bitten 

darum, den Zugang zu den Zählern freizuhalten. 

Kosten und Komfort bleiben erhalten  

Der Austausch erfolgt möglichst im Turnus, ohne  

zusätzliche Kosten für die Kunden. Die Ablesung der  

Verbrauchswerte am Zähler bleibt weiterhin möglich.  

Funkbasierte Messdaten werden verschlüsselt übertragen; 

Namen und Einbauort werden nicht übertragen und die 

Zuordnung der Verbrauchsdaten erfolgt erst im  

Verwaltungsprogramm. Das Funksignal ist sehr kurz (ca. 

0,010 Sekunden) und zeichnet sich durch geringe Leistung 

aus, bleibt demnach gesundheitlich unbedenklich.  

Zählerstand, Zählernummer und Fehlermeldungen werden 

BayDSG-/BayGO-konform sicher verarbeitet. Die  

Ultraschallmessung erfasst Durchfluss, Leckagen und  

Spülvorgänge; bewegliche Teile fehlen, daher kein  

Verschleiß und die fest eingebaute Batterie hat  

voraussichtlich eine Lebensdauer von ca. 12 Jahren. Das 

Gehäuse ist aus bleifreiem Material. 

Hinweise zur Funkstrahlung  

Mit zunehmendem Abstand nimmt die Strahlung ab;  

Wand- oder Deckenabschirmungen können das Signal  

zusätzlich dämpfen. Typische Endgeräte wie DECT-

Telefone, WLAN oder Mobiltelefone senden stärker als der 

Zähler. 

In folgenden Gebieten 

werden 2026 die Zähler 

getauscht: 

Im Versorgungsgebiet der Gemeindewerke Pleinfeld 

Jahnstraße, Danziger Straße, Bahnweg, Amselweg,  
Bahnhofstraße, Stirner Straße, Am Espan, Raiffeisenstraße, 
Schelmhecke, Am Einsiedel, Föhrenweg, Pfarrgasse,  
Bachgasse, Mühlstraße, Kellerweg, Ketschenbuck,  
Rosenau, Lerchenbuck, Ketschenmühle, Böschleinsmühle, 
Reichartsmühle, Langweidmühle 

Im Versorgungsgebiet des Zweckverbandes Pfaffenberg-
gruppe 

Ramsberg am Brombachsee (komplett) 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Versorger:  
Gemeindewerke Pleinfeld 09144/6089981 oder  
wasserwerk@gw-pleinfeld.de.  

Ihre Gemeindewerke Pleinfeld und  
der Zweckverband Pfaffenberggruppe 

UMRÜSTUNG AUF ULTRASCHALL-WASSERZÄHLER 
HYDRUS 2.0 MIT FUNKAUSLESUNG 
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REGENERIERUNG BRUNNEN 2, ERNEUERUNG DER  
STEIGLEITUNG UND UNTERWASSERPUMPE ABGESCHLOSSEN 
Die Gemeindewerke Pleinfeld betreiben zur Wasserversorgung zwei Tiefbrunnen. Beide 
Brunnen liegen am Lauterbrunnenweg und sind ca. 100 m tief. 

Zur Erhaltung der Versorgungssicherheit sollten diese ca. alle 10 Jahre regeneriert 
(gereinigt) werden. 

Ziel ist es, natürliche Alterserscheinungen am Brunnen wie Verockerung, Versandung oder 
Verschleimung zu entfernen. Diese können zu einem Nachlassen der Leistung führen.  
Beschädigungen der Rohrtour oder Korrosion können außerdem zu erheblichen Ausfällen 
in der Wasserversorgung führen. 

Die Maßnahme beinhaltete eine Grobreinigung mit Kolben und Bürsten. Anschließend  
wurde eine hydro-mechanische Reinigung mit einem Hochdruckstrahlgerät (mit rotierenden 
Düsen) durchgeführt. Durch eine Kamerabefahrung vor und nach der Regenerierung wurde 
ein positives Ergebnis festgestellt. Die vorhandenen Ablagerungen wurden entfernt und die 
Filterschlitze konnten wieder freigelegt werden. In diesem Zuge wurde auch die bereits  
45 Jahre alte Steigleitung durch ein modernes Rohrsystem aus rostfreiem Stahl ersetzt. 
Ebenfalls wurden der Brunnendeckel, die Rohrformteile und die Brunnenpumpe mit einer 
Leistung von ca. 15 l/s, sowie der zugehörige Frequenzumrichter erneuert. 

Alte Pumpe 

Neue Pumpe 
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WASSERRECHTLICHE MASSNAHMEN – SANIERUNG UND 

MODERNISIERUNG ERFOLGREICH UMGESETZT 
Die Gemeindeverwaltung informiert, dass alle im 

Rahmen des Wasserrechtsbescheids im Jahr 

2025 vorgesehenen Maßnahmen an unseren  

Entwässerungsanlagen planmäßig abgeschlossen 

werden konnten. Insgesamt umfasste das  

Projekt eine Vielzahl technischer und baulicher 

Maßnahmen zur Verbesserung der Anlagen sowie 

zur langfristigen Sicherung des ordnungsgemäßen 

Betriebs des Abwassersystems. 

Im Zuge der Arbeiten wurden unter anderem  

Kulissentauchwände eingebaut, um Grobpartikel 

herauszufiltern und dadurch die Reinigungs-  

und Funktionsleistung der Bauwerke weiter zu 

verbessern. 

Zusätzlich wurden Entlastungsmessgeräte installiert, die eine digitale Nachverfolgung 

ermöglichen. Damit kann der Durchfluss gezielt überwacht und reguliert werden. 

Gleichzeitig können mögliche Auffälligkeiten oder Probleme in einzelnen Bereichen 

frühzeitig erkannt werden. 

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf umfangreichen Betonsanierungsarbeiten an  

Gebäuden und Anlagen. Dabei wurden freigelegte Armierungen fachgerecht behandelt, 

versiegelt und die betroffenen Bereiche anschließend wieder dauerhaft geschlossen. 

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 9 Bauwerke auf diese Art modernisiert und saniert. 

Für das Jahr 2026 sind noch 6 Bauwerke vorgesehen, im Jahr 2027 erfolgt die  

Umsetzung an einem weiteren Bauwerk. 
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KEHRARBEITEN IM GEMEINDEGEBIET – FRÜHJAHR 2026 
Im Frühjahr stehen im Gemeindegebiet Kehrarbeiten (Straßenreinigung) an. 

Wir bitten die Bevölkerung, die Parkflächen und Straßenränder in den genannten  

Zeiträumen freizuhalten, damit die Arbeiten zügig und vollständig durchgeführt 

werden können.  

Durchgeführt werden die Arbeiten von der Fa. Ernst aus Gunzenhausen. 

Zeitraum: Pleinfeld und Ortsteile: 16.02.2026 – 20.02.2026 

Die Verwaltung bittet um Verständnis und bedankt sich für Ihre Mithilfe. 

 

BAUHOF IM WINTERDIENST – EINSATZ 

FÜR SICHERE STRASSEN UND WEGE 
Der Bauhof der Gemeinde ist derzeit im Rahmen seiner  

Leistungsfähigkeit mit dem Winterdienst beschäftigt. Bei  

winterlichen Witterungsbedingungen gehören Räumen und 

Streuen von Straßen, Gehwegen und öffentlichen Bereichen zum 

täglichen Arbeitsauftrag. 

Neben den klassischen Winterdienstarbeiten fallen jedoch  

auch viele weitere Aufgaben an, die oft im Hintergrund  

stattfinden. Dazu gehören unter anderem Wartungsarbeiten  

an technischen Anlagen und Gebäuden sowie der Rückschnitt 

und die Pflege von Bäumen und Sträuchern, um die  

Verkehrssicherheit zu gewährleisten und Wege sowie Straßen 

freizuhalten. 

Als Beispiel für die laufenden Arbeiten steht das Freischneiden 

der Straße „Hohlweg“ in Pleinfeld, um die Strecke weiterhin  

sicher befahrbar zu halten. 
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1. Barrierefreiheit als Priorität 

Ein zentrales Thema der letzten Jahre war die Verbesse-

rung der Barrierefreiheit im gesamten Gemeindegebiet. Der 

barrierefreie Ausbau des Bahnhofs in Pleinfeld erleichtert 

nun den Zugang für mobilitätseingeschränkte Reisende 

und stärkt die Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. 

Ebenso wurde mit der Umsetzung begonnen, das  

Bürgerhaus in Pleinfeld mit einem Aufzug auszustatten,  

um den Zugang zu öffentlichen Veranstaltungen und  

Angeboten zu verbessern. Zudem wurde die Homepage des 

Marktes Pleinfeld barrierefrei umgestaltet, um auch  

Menschen mit Einschränkungen den Zugang zu wichtigen 

Informationen zu ermöglichen. 

2. Neugestaltung und Erweiterung des Wander- und  

Radwegenetzes 

Mit der neuen Wanderwegebeschilderung in Pleinfeld,  

die im Co-Branding des Fränkischen Seenlandes gestaltet 

wurde, können Gäste nun noch besser die kontrastreichen 

Wanderwege rund um Pleinfeld entdecken. Für Radfahrer 

wurden wichtige Strecken, wie z. B. ein Teilstück des  

Radweges von Pleinfeld zum See, asphaltiert oder saniert 

und damit komfortabler gestaltet. Zudem wurde ein  

Radwegebeauftragter eingestellt, der sich um die Pflege 

und Erweiterung des regionalen Radwegenetzes kümmert, 

um Pleinfeld auch als attraktive Destination für Radreisen 

weiter zu stärken. 

3. Familienfreundliche Naturlehrpfade 

In Pleinfeld wurde mit 

dem Themenlehrpfad 

"Kleine Sandungeheuer" 

ein spannendes und  

lehrreiches Erlebnis für 

Familien und Naturfreun-

de geschaffen. Auch der  

parallel verlaufende 

Sandbockelweg wurde 

mit neuen Schildern und 

teilweise neuen Stationen 

ausgestattet. 

Auch im Bereich Natur- u. 

Umweltbildung wurden 

wichtige Akzente gesetzt, 

etwa mit dem Bienenlehr-

pfad in Walting und dem 

Obstlehrpfad mit Spiel-

platz in Walkerszell. 

4. Nachhaltigkeit und umweltfreundliche Mobilität 

In den vergangenen Jahren wurde verstärkt eine  

Erweiterung der Freizeitlinien um den Altmühl- und  

Brombachsee forciert. Im letzten Jahr ist es gelungen, eine 

Ringlinie um den Brombachsee zu schaffen und in Pleinfeld 

und einzelnen Ortsteilen zusätzliche Haltestellen zu  

initiieren.  

Weiterhin wurden auf den Parkplätzen des Zweck-

verbandes Brombachsee E-Ladesäulen installiert. Gästen 

und Einheimischen soll mit diesen Maßnahmen eine  

umweltfreundliche Mobilität ermöglicht werden. 

Das kürzlich am Bahnhof und am Sportpark eingeweihte  

E-Carsharing-Modell mit Ladeinfrastruktur von Deer  

bietet zusätzlich eine nachhaltige Lösung für die Mobilität 

der Zukunft. 

5. Sportliche Highlights  

Der Markt Pleinfeld hat sich 

a ls  Aust ragungs ort  für  

Sportveranstaltungen etabliert. 

Der Seenlandmarathon zieht 

seit Jahren Tausende von  

Läufern und etliche Besucher 

nach Pleinfeld. Auch der im 

letzten Jahr zum ersten Mal 

durchgeführte Brombachsee-

Triathon hat sich als echtes 

Highlight erwiesen. Im Januar 

startete zum ersten Mal der 

Yeti-Trail in Pleinfeld.  

Neu entstanden sind auch der Hueber-Race-Day im  

Arbachtal sowie die Downhillstrecke im Arbachtal, die in 

Zusammenarbeit mit dem Fürstlichen Haus, dem UFC  

Ellingen und weiteren Partnern realisiert wurde. Viele  

weitere Sportevents begleiten uns das ganze Jahr über. 

6. Dorfladen Ramsberg –  

Ein Treffpunkt für die Region 

Der Dorfladen Ramsberg wird  

einen wichtigen Beitrag zur  

Stärkung der regionalen Identi-

tät leisten. Er soll nicht nur als  

Einkaufsmöglichkeit dienen,  

sondern auch ein Treffpunkt  

für Einheimische und Gäste  

werden. 

TOURISTISCHE ENTWICKLUNG IN PLEINFELD –  
RÜCKBLICK UND BLICK IN DIE ZUKUNFT 
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7. Erweiterung und attraktivere Gestaltung  

der Pleinfelder Veranstaltungen 

Auch die Veranstaltungen in 

Pleinfeld wurden in den letzten 

Jahren weiterentwickelt. So wur-

de das Bürgerfest auf drei Tage 

ausgedehnt, was das Angebot 

und die Besucherzahl deutlich 

erweitert hat.  

Der Weihnachtsmarkt wurde 

ebenfalls v.a. nach Corona  

vergrößert und reicht nun bis 

zum Katholischen Pfarrheim 

und rund um die Katholische Kirche, was die Atmosphäre 

und Vielfalt des Marktes verbessert hat.  

Darüber hinaus sorgt die "Abendeinstimmung im  

Schlossgarten" für unvergessliche Momente im Freien und 

bereichert die Region um ein vielfältiges kulturelles  

Programm in den Sommermonaten. Früher nur 14-tägig, 

findet die Abendeinstimmung nun wöchentlich von Juni bis 

September statt und lockt jede Woche, immer wieder mit 

dreistelligen Besucherzahlen, in den Schlossgarten. 

8. Plätze zum Verweilen 

Für Familien und Kinder entstanden zudem der  

Wasserspielplatz in Mischelbach sowie zahlreiche  

erneuerte und neu gestaltete Spielplätze, in die insgesamt 

rund 300.000 Euro investiert wurden. Ein weiterer  

Treffpunkt für alle Generationen ist der Bücherschrank  

in der Pleinfelder Ortsmitte; die Idee dazu entstand in  

Verwaltung und Bürgerhaus. Viele dieser Projekte wurden 

durch das Regionalbudget der ILE-Region Rezattal-Jura  

gefördert. 

Auch von privaten Initiativen, Betrieben und Vereinen  

wurde viel Neues gestaltet: 

Mit der Brombachseezeit entstanden moderne Ferien-

wohnungen am Sportpark, die das touristische Angebot 

deutlich erweitern. Ergänzt wird dies durch Freizeit-

angebote wie die Seenlandboote und Adventure Golf an der 

Sommerrodelbahn Pleinfeld. 

Die hohe Qualität der  

touristischen Angebote  

spiegelt sich außerdem in 

der Zertifizierung der  

Touristinformation (i-Marke) 

sowie der Auszeichnung mit 

ServiceQualität Deutschland 

Stufe II wider. 

Ergänzt werden diese Ent-

wicklungen dankenswerter 

Weise durch die vielfältigen 

Aktivitäten des Tourismus-

vereins Pleinfeld und der 

Initiative Brombachsee. 

Auch künftig sind in Pleinfeld zahlreiche touristische  

Projekte geplant. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei 

auf der Weiterentwicklung des Arbachtals, wo in  

Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz ein Lehr- und 

Ruhepfad entstehen soll, der Naturerlebnis, Umweltbildung 

und Erholung miteinander verbindet. Im Bereich der  

Infrastruktur sind weitere Maßnahmen an den Bahnhöfen 

Ramsberg und Pleinfeld vorgesehen. Der Ausbau des 

Bahnhofs Ramsberg sowie die Umfeldentwicklung am 

Bahnhof Pleinfeld sollen die Ankunft für Gäste deutlich  

verbessern. Zusätzlich ist eine neue Übernachtungs-

möglichkeit im Gewerbepark am Entstehen. 

Im Bereich Mobilität sollen weitere Ladesäulen auf  

öffentlichen Flächen errichtet werden, ein entsprechender 

Beschluss wurde gefasst. Mit dem geplanten Hotel „4 Life“ 

in Ramsberg könnte das qualitativ hochwertige Beherber-

gungsangebot erweitert werden. Ergänzt wird dies von  

einem inzwischen beschlossenen Verkehrskonzept für 

Ramsberg, welches die Gäste besser lenken und die  

Lebensqualität insbesondere für die Einheimischen  

verbessern soll.  

Für den Schlossgarten 

und die darin statt-

findenden Veranstal-

tungen ist eine neue  

Bestuhlung geplant.  

Im Haushalt 2026  

befindet sich nun  

endlich auch ein 

Pumptrack als attrak-

tives Bewegungs-

angebot für Kinder, 

Jugendl iche und  

sonstige Aktive. 
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 HELFERNETZ PLEINFELD –  

GEMEINSCHAFT VERBINDET, WEIL ZUSAMMENHALT ZÄHLT 

Manchmal braucht es einfach jemanden, der hilft. Genau hier setzt das Helfernetz Pleinfeld an. Als Angebot des Mehr-
generationenhauses (MGH) ist es die zentrale Anlaufstelle für die Gemeinde Pleinfeld und alle Ortsteile, wenn Unterstützung 
im Alltag gebraucht wird – schnell, unbürokratisch und von Mensch zu Mensch. 

Das Helfernetz Pleinfeld bringt Hilfesuchende und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger zusammen und koordiniert die Unterstützung verlässlich. Alle Hilfe-

leistungen erfolgen ehrenamtlich und unentgeltlich. Lediglich anfallende 
Fahrtkosten werden von den Nutzerinnen und Nutzern übernommen. 

Das Helfernetz Pleinfeld entlastet in kleinen und großen Notsituatio-
nen des Alltags. Die Hilfe reicht von Fahr- und Begleitdiensten,  
Behördengängen und Einkaufshilfen über kleine Unterstützungen im 
Haushalt oder Garten bis hin zu Mitbringdiensten, Besuchen,  
gemeinsamen Spaziergängen oder dem Gassi gehen mit dem Hund. 

Auch kurzfristige Kinderbetreuung ist möglich, wenn es brennt. 

Wichtig ist dabei: Das Helfernetz Pleinfeld ersetzt keine professionellen 
Dienstleistungen. Es werden keine handwerklichen, pflegerischen,  

rechtlichen oder finanziellen Leistungen angeboten. Das Helfernetz Pleinfeld 
arbeitet konfessionell und politisch neutral 

Im Mittelpunkt steht das nachbarschaftliche Miteinander – freiwillig, menschlich und auf Augenhöhe. 
Unser Helfernetz Pleinfeld zeigt, wie stark eine Gemeinde sein kann, wenn Menschen füreinander da sind. Ein Anruf, ein  
Gespräch, eine helfende Hand – oft ist es genau das, was den Alltag leichter macht. 

 

Haben Sie Zeit, ein offenes Ohr oder einfach Lust, anderen im  
Alltag zu helfen? Dann werden Sie Teil dieser lebendigen  
Gemeinschaft! 

Schon kleine Gesten bewirken Großes. Als Helferin oder Helfer 
entscheiden Sie selbst, ob, wann und in welchem Umfang  
Sie sich engagieren möchten. Ihr Einsatz ist ehrenamtlich,  
unentgeltlich und selbstverständlich über die Gemeinde  
Pleinfeld versichert. Vertrauen und Diskretion sind dabei  
selbstverständlich – Schweigepflicht gehört dazu. 

Es geht nicht um Perfektion, sondern um Menschlichkeit,  
Vertrauen und Zusammenhalt. Jede helfende Hand zählt – und oft ist 
es genau Ihre Zeit, die den Unterschied macht. 

Machen Sie mit und zeigen Sie: Pleinfeld hält zusammen. 
Rufen sie gerne an unter 09144-6089988  oder kommen sie vorbei, Kirchenplatz 1 
 

            N ACHBARSCHAFTSHILFE  PLEINFELD  

Sie brauchen Hilfe? Keine Scheu! Wir helfen gerne – kurzfristig - unkompliziert!  

Für Senioren, Familien, Alleinstehende! 

Rufen Sie einfach an oder kommen sie im Bürgerhaus vorbei und schildern Ihr Anliegen. 

Das Bürgerhaus - Team kümmert sich darum. 

 auf Augenhöhe, anonym und unkompliziert - ganz menschlich, einfach und zuverlässig 

 Die ehrenamtlichen Helfer freuen sich auf Ihre Einsätze, sie helfen gerne. 

GEMEINSAM STATT EINSAM! WIR SIND FÜR SIE DA. TELEFON: 09144-6089988 
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DRUCKFRISCH: PLEINFELD 
ERLEBEN 2026 
Pünktlich zum Beginn der neuen Urlaub-
saison ist die Broschüre „Pleinfeld erleben“ 
dieses Jahr erschienen.  

Im Partner-Branding des Tourismusver-
bands Fränkisches Seenland gestaltet, um-
fasst die Broschüre neben den wichtigsten 
Freizeit- und Ausflugstipps, Urlaubsinforma-
tionen, Gastronomie und Informationen 
rund um das Thema Wandern auch  
die Veranstaltungshighlights und die  
Naturführungen in diesem Jahr. Erstmals  
präsentiert wurde die Broschüre auf der 
CMT Stuttgart im Januar. 

Alle Prospekte von Pleinfeld erhalten Sie in 
der Kultur- und Touristinformation im  
Rathaus oder als Blätterkatalog auf der 
Internetseite https://ww.pleinfeld.de/
infomaterial. 
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INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen. 

AKTUELLE TOP-EVENTS IN DER REGION 

Bereits erhältlich: Karten für die Saison 2026 im Bergwaldtheater Weißenburg 

Weißenburg 

07.03.2026  Swing 2026: 100 Years of Swing  

21.03.2026  Irish Folk Concert  

15. – 17.05.2026  Heimspiel-Festival 

29.05.2026  Bayern1 Disco Weißenburg 

25.06.2026  Ingo Appelt – Männer nerven Stark 
 

Gunzenhausen 

15.02.2026  ABBA – Mamma Mia and much more – A Great Tribute Show  

21.02.2026  Christoph Maul – Live und Ungeprobt Tour 2026 

04.03.2026  ANOUK – Das Kindermusical 

22.03.2026  Chiemgauer Volkstheater – Eine Amsel macht doch keinen frommer! 

05.09.2026  Klaus Karl Kraus „Kerwa Gschmarri mit KKK“ 

21.10.2026  Schlager & Spaß mit Andy Borg 

22.10.2026  Semino Rossi – LIVE 
 

Spalt-Enderndorf 

18.07.2025  Lieder am See 2026 
 

Nürnberg 

7.11.2026  Deep Purple 
 

Schwabach 

24.02.2026  TINA – The Rock Legend – Explosiv! Authentisch! Live on Stage! 

06.03.2026  ABBA – The Concert – performed by ABBAMUSIC 
 

Ansbach 

21.02.2026  ELVIS meets Dinner  

Juli 2026  Zirkus Charles Knie 

25.07.2025  TheBossHoss – Ansbach Open – „Back to the boots“ 
 

Wendelstein 

28.02.2026  Stefan Jürgens – LIEBE! (erstmal Dich selbst) 

17.04.2026  Kabarett mit Blömer & Tillack – Doppelt. Held. Besser! 

25.04.2026  Helge Schneider – Ellebogen vom Tich! 

 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld Tickets 

erhalten, finden Sie auch im Internet unter www.res ervix.de.    Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 
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FASHION & LIFESTYLE 

IM KATH. PFARRHEIM 

 

24.04.2026 
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AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI 

EIN NEUES JAHR, EIN NEUES KAPITEL 
Das neue Jahr schlägt das erste Kapitel auf!  

Freuen Sie sich auf die ersten Buchneuheiten.  

Wir haben die ersten Schätze des Jahres bereits für Sie entdeckt.  

Finden Sie jetzt Ihr neues Lieblingsbuch. 

 

Der Mädchenname von Aurora Tamigio 

Großmutter Rosa brennt kurz nach der Jahrhundertwende mit ihrer großen Liebe durch und  

eröffnet ein Gasthaus, weit weg von dem Ort, an dem sie aufwuchs. Kurz darauf werden ihnen 

der hübsche Fernando, Donato und schließlich Selma geboren. Selma heiratet gegen Rosas 

Rat und besseren Wissens. Ihre unglückliche Ehe hat Auswirkungen auf ihre eigenen Töchter  

Patrizia, Lavinia und Nesthäkchen Marinella.  

Der Mädchenname entfaltet einen unwiderstehlichen Sog und wurde als Lieblingsbuch des 

italienischen Buchhandels ausgezeichnet.  

Die Sommergäste von Tess Gerritsen  

Jahr für Jahr kommen die Sommergäste nach Purity und beziehen 

die imposanten Ferienhäuser am Maiden Pond - misstrauisch beäugt 

von den Anwohnern, die den reichen Großstädtern nicht über den Weg trauen. Als eines Tages 

ein Mädchen aus einer der Urlauberfamilien verschwindet und kurz darauf menschliche  

Überreste aus dem See geborgen werden, spitzen sich die Ereignisse in der Kleinstadt zu.  

Die Polizei ermittelt erfolglos - bis Maggie Bird und der »Martini-Club« ihre Expertise zur  

Verfügung stellen. Klare Leseempfehlung! 

Mrs Mabels letzte Liste von Laura Pearson 

Mabels Mann Arthur liebte Listen. Er hinterließ sie überall für sie. 

„Denk dran: Eier, Butter, Zucker“. „Ich liebe dich: heute, morgen, für 

immer“. Als er stirbt, findet die 86-jährige Mabel seine letzte Botschaft an sie, eine Liste mit 

nur einem Punkt: „D suchen“. Damir kann nur eins gemeint sein: Sie soll Dot ausfindig ma-

chen. Vor über 60 Jahren war Dot ihre beste Freundin, doch Mabel weiß nicht einmal, ob sie 

noch am Leben ist. Eine Geschichte, die mitten ins Herz trifft. 

Das Beste liegt immer vor uns von Ella Lindberg 

Wie Immobilienmaklerin Lucy zur Cafébesitzerin wird, obwohl  

sie nicht backen kann, wie sie auf die Idee kommt, neben Kaffee  

und Kuchen auch Bücher anzubieten, obwohl sie von Literatur  

keine Ahnung hat und warum ein berühmter, ihr aber völlig unbekannter Autor, dort sein  

neues Buch präsentieren will, das alles steht in diesem amüsanten Buch. Gibt’s  

Fehlschläge und Probleme? Oh ja! Geht da was zwischen Wirtin  

und Bestseller-Autor? Vielleicht…  

Ein humorvoller Liebesroman für alle, die Bücher und Kuchen lieben! 

Wolfstal von Alexander Oetker 

Umgeben von sanften Pyrenäenausläufern und berühmt für seine Gewürzpaprika, lädt  

das malerische Espelette alle zu einer Rast ein, die hier aufdem Jakobsweg vorüberwandern. 

Doch ein Schatten fällt auf das Idyll, als ein Schäfer aus dem Dorf brutal getötet wird.  

Dem von der baskischen Polizei zu Hilfe gerufenen Luc Verlain kommen die schweigsamen 

Dorfbewohner seltsam mitleidlos vor, und bald schon stößt er auf so einige schlüssige  

Mordmotive. Mord in der Aquitaine. 
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Der Puma von Lee und Andrew Child 

Am Busbahnhof von Gerrardsville, Colorado, beobachtet der ehemalige Militärpolizist Jack 

Reacher, wie eine Frau vor einen fahrenden Bus gestoßen wird. Es gelingt ihm nicht, den Täter 

dingfest zu machen. Doch er gerät so ins Visier skrupelloser Verbrecher, die jeden Zeugen  

eliminieren wollen. Nichts darf ihre Operation gefährden. Allerdings haben sie nicht mit einem 

Mann wie Reacher gerechnet. Als der bedroht wird, geht er sofort zum Gegenangriff über. Er 

nimmt die Spur auf und wird nicht stoppen, bevor er das Schlangennest ausgeräuchert hat. 

Der neue Fall für Jack Reacher. 

Die andern sind das weite Meer von Julie von Kessel 

Obwohl der Diplomat Hans Cramer und seine frühzeitig verstorbene 

mexikanische Ehefrau Maria nie wirklich zusammenpassten, galten 

die Cramers mit ihren drei Kindern Luka, Elena und Tom immer als Vorzeigefamilie. Erst  

als sich beim Vater im hohen Alter Anzeichen einer Demenzerkrankung zeigen, werden die  

tiefen Risse im Familiengefüge sichtbar. Vor die Aufgabe gestellt, sich angemessen um  

den schwierigen alten Mann zu kümmern, schieben sich die von der zunächst geleugneten 

Erkrankung völlig überforderten Geschwister gegenseitig die Verantwortung zu. Alte Rivalitäten 

brechen genauso auf wie lange verdrängte Familienerinnerungen und das Gefühl, von den  

anderen nicht verstanden zu werden.  

Ein berührender Roman über Familie, Zusammenhalt und Verantwortung. 

LESEN SIE WOHL! 

Am Faschingsdienstag, den 17. Februar 2026, hat die Bücherei geschlossen. 
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Aus der Brombachsee-
Mittelschule 

 

 

 

 

 

 

 

EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG DES FÖRDERVEREIN  
DER BROMBACHSEE-SCHULE E.V. 

Am Mittwoch den 04.02.2026 um 19:00 Uhr  
findet in der Brombachsee-Schule unsere Jahreshauptversammlung statt. 

Dazu möchte ich alle Mitglieder, Förderer und Interessierte herzlich einladen. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden über das abgelaufene Jahr 2025 

2. Bericht des Kassiers über das abgelaufene Jahr 2025 

3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 

4. Aktuelle Projekte und Unterstützung für die Schule 

5. Vorschläge und Diskussionen 

6. Wünsche und Anträge 

Ich freue mich auf Euer zahlreiches Erscheinen. 

Mit freundlichem Gruß 
Renate Pfeiffer, 1. Vorsitzende                                Foerderverein-Brombachsee-Schule@gmx.de - www.brombachsee-mittelschule.de 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

 

Danke für  

die großzügigen 

Spenden 

Der Kindergarten durfte sich in den vergangenen Wochen 

über zahlreiche Spenden verschiedener regionaler Firmen 

freuen.  

Die Unterstützung kommt direkt den Kindern zugute und 

ermöglicht die Anschaffung von Materialien und Angeboten, 

die den Alltag bereichern.  

Ein herzliches Dankeschön  

gilt allen Unternehmen,  

die uns unterstützt haben.  

Euer Team der Kita St. Franziskus 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

Adventszei 
  i� Hor
  
Auch für die mittlerweile 20 Hortkinder bei den „Waldläufern“ ist der Advent eine ganz besonde-
re Zeit im Jahr. Neben dem üblichem Ablauf mit Mittagessen, Toben im Garten oder im Wald, 
und dem Erledigen der Hausaufgaben, bleibt noch Zeit, den Advent zu feiern. 

Bei den Eulen stand in diesem Jahr ein besonderes Highlight an. Für die Waldweihnacht der  
gesamten „Waldläufer-Familie“ haben sich die Hortkinder etwas Besonderes ausgedacht.  
Sie haben eine Geschichte als Rollenspiel einstudiert. 

„Der kleine Hirte und der große Räuber“, passte wunderbar 
in die Waldkulisse. Die hereinbrechende Dämmerung und 
der mit zahlreichen Lichtern sanft erhellte Wald, gaben dem 
Spiel zusätzlich einen besonderen Zauber. 

Zunächst gestaltete sich die Rollenverteilung etwas schwie-
rig. Die Kinder hatten noch keine rechte Vorstellung, wie das 
Spiel ablaufen sollte, die Rollen konnten am Anfang noch 
nicht alle verteilt werden. Doch nach einer ersten  
Probe waren die Kinder mit eigenen Ideen und Spaß dabei. 

Die Geschichte handelt davon, dass ein Hirte, angesteckt 
vom Gesang der himmlischen Heerscharen, sich auf den 
Weg zur Krippe macht. Um nicht mit leeren Händen vor dem 
göttlichen Kind erscheinen zu müssen, packt der  
kleine Hirte verschiedene Dinge ein: Essen, einen Krug Milch 
und eine warme Decke. Das, so dachte sich der  
kleine Hirte, könnte die junge Familie gut gebrauchen. 

Ein großer Räuber, der im Wald sein Unwesen treibt und 
hinter dem Hirten herschleicht, hat ihn fest im Blick. Sein 
knurrender Magen allerdings verrät ihn und mit einem Satz 
springt er dem kleinen Hirten direkt vor die Füße. 

Letztendlich gehen sie gemeinsam zur Krippe. Dort erleben 
sowohl der kleine Hirte, der nun doch mit leeren Händen vor 
der Krippe steht, als auch der große Räuber ein „Weihnachts
-Wunder“. Nach diesem Erlebnis verabschieden sich die bei-
den von Maria, Josef und dem Jesuskind und gehen als 
„kleiner Hirte und großer Hirte“ zurück zur Schafweide. 

Diese liebevolle „Weihnachtsgeschichte“ haben die Kinder mit ihren jeweils sehr persönlichen Charakteren wunderbar in 
Szene gesetzt. Solche Erlebnisse, vor einem Publikum und den eigenen Eltern aufzutreten und in eine andere Rolle zu 
schlüpfen, stärkt den Selbstwert und das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten enorm. Zudem kommen solche Erfahrun-
gen dem natürlichen Spieltrieb der Kinder entgegen. „Räuberisches Verhalten“ und „räuberische Gedanken“ werden im 
Spiel „normal“ und somit verlieren sie gleichzeitig an Attraktivität. 

Viele Grüße von Euren BRK Waldläufern 
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Ein besonderer Gast in der Adventszeit –  

Wichtel Nisse im Kindergarten 

In der Adventszeit hatte unser Kindergarten einen ganz  

besonderen  kleinen Gast: den Wichtel Nisse. Still und heimlich 

ist er bei uns eingezogen und hat die Kinder durch die  

Vorweihnachtszeit begleitet. 

Schon beim Ankommen im Kindergarten schauten die Kinder neugierig nach, was sich  

an der kleinen Wichteltür verändert hatte und welche neuen Geheimnisse es heute zu  

entdecken gab. Es wurde zum täglichen Ritual, dass sich die Kinder nach dem Morgenkreis 

vor der Wichteltüre versammelten und gespannt dem Inhalt des neuen Briefes  

lauschten. Nisse bezog die Kinder liebevoll in seine Ideen ein und sorgte jeden Tag 

für leuchtende Augen und große Begeisterung. 

In den Briefen erzählte er von seinem 

Wichtelleben und stellte den Kindern 

kleine Aufgaben. Gemeinsam wurden 

Rentiere gebastelt, Sterne geprickelt, 

Bilder für Nisses gemütliche Wohnung 

gemalt und sogar Zauberaufgaben für 

Schnee ausprobiert. Außerdem teilte Nisse 

seine geheimen Wichtelrezepte, zum Beispiel für 

leckeren Wichtelpunsch oder hat lustige Klorollenschneemänner für die  

Kinder gezaubert, weil sie auf den echten Schnee noch warten mussten. An 

einem morgen entdeckten die Kinder eine seltsame Glitzerspur zum  

Kühlschrank und konnten ihren Augen nicht trauen. Nisse hat es sich über 

Nacht darin gemütlich gemacht, weil er sich so sehr Kälte und Schnee 

wünscht. 

Zum Abschluss der gemeinsamen Zeit hat sich Nisse etwas ganz  

Besonderes einfallen lassen: Da er für das Weihnachtsfest das  

Geschenke-Einpacken nochmal üben wollte, aber dafür kein „gutes“ Papier 

verschwenden wollte, packte er die Geschenke vom Christkind für die Kindergartenkinder in Zeitungspapier ein.  

Diese wurden gemeinsam bei der Weihnachtsfeier ausgepackt – ein wunderschöner Moment für alle. 

Am letzten Kindergartentag verabschiedete sich Nisse mit viel Liebe und Freude im Herzen, bedankte sich für die tolle 

Zeit gemeinsam mit den Kindern und freut sich schon darauf, im nächsten Jahr wiederzukommen und erneut ein Stück 

Weihnachtszauber in unseren Kindergarten zu bringen. 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Aus dem VereiNslebeN 

WEIHNACHTSFEIER MIT EHRUNGEN DES MÄNNERGESANGVEREINS  

LIEDERKRANZ 1899 PLEINFELD  
Der Männergesangverein (MGV) Liederkranz 1899 Pleinfeld hat kürzlich im Rahmen seiner traditionellen Weihnachts-

feier langjährige und verdiente Mitglieder für ihr außergewöhnliches Engagement geehrt. Nach Begrüßung der Mitglieder 

und Gäste durch den 1. Vorsitzenden Helmut Peuker begann die Feier mit besinnlichen Weihnachtsliedern, einem  

anschließenden gemeinsamen Essen und zeitgemäßen Weihnachtsgeschichten. 

Höhepunkt des Abends waren die  

Ehrungen für langjährige aktive  

Mitgliedschaften. Besondere Anerken-

nung wurde Anton Kress zuteil, der für 

seine außergewöhnliche 65-jährige  

aktive Sängertätigkeit geehrt wurde. Für 

ebenfalls beeindruckende 40 Jahre als 

aktiver Sänger wurde Dieter Gracklauer 

ausgezeichnet. Darüber hinaus erhielten 

Willy Seitz und Alfons Bohland eine  

Ehrung für ihre 10-jährige aktive  

Mitgliedschaft im Verein. 

Den Abschluss der Feier bildete eine 

gekonnte und unterhaltsame Versteige-

rung, die von Vereinsmitglied Walter 

Wachter geleitet wurde. 
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Aus dem VereiNslebeN 
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MITMACHEN ERWÜNSCHT!  
Krötenzäune werden ab Ende Februar aufgestellt 

Im Frühjahr machen sich Erdkröten, Frösche und Molche auf den Weg von ihren Winter-
quartieren zu den Laichgewässern, um dort ihren Nachwuchs großzuziehen. Oft müssen sie 
dabei Straßen überqueren - und geraten so in akute Lebensgefahr. 

Um diese Tiere zu schützen, bauen wir sogenannte Krötenzäune auf. Dabei handelt es sich um niedrige Kunststoff-
barrieren entlang viel befahrener Straßen. Diese leiten die wandernden Tiere in eingegrabene Eimer, aus denen sie  
morgens von freiwilligen Helferinnen und Helfern sicher über die Straße getragen werden. 

Ohne diese Schutzmaßnahmen würden jedes Jahr Tausende Amphibien überfahren. Das wäre nicht nur ein Verlust  
für die Artenvielfalt, sondern hätte auch ökologische Folgen. Kröten und Frösche sind wichtige Bestandteile unserer  
heimischen Ökosysteme: Sie fressen Insekten und dienen selbst als Nahrung für viele andere Tierarten. 

Wer Interesse hat zu helfen, kann sich bei der BN Ortsgruppe Pleinfeld melden, oder einfach zu unserem nächsten  
BN-Stammtisch dazukommen. Zur Betreuung der Krötenzäune folgen genauere Infos in der Märzausgabe der Bürgerinfo. 

Monatliche BN - Stammtische beim “Veiter Wirt“ 

Am offenen Stammtisch (keine Mitgliedschaft notwendig) tauschen wir uns in gemütlicher Runde über aktuelle regionale 
Natur- und Umweltthemen aus. Dabei freuen wir uns über vielseitige Anregungen und Meinungen. Natürlich sollen auch 
kleine oder größere Naturschutzprojekte vorangebracht werden. Jede und jeder Naturinteressierte ist willkommen. 

Wann: Jeden 2. Donnerstag im Monat,  
nächster Termin 12.02.26 um 19:30 Uhr 

Wo:     Veiter Wirt, St. Veit 

Wer:    BN-Mitglieder und alle Naturinteressierte 

Aktionen 1. Quartal 2026 

 Erkundungstouren am Krötenzaun 

 Müllsammelaktion im Oktober 

 Themenwanderungen, Ausflüge  

 Kinder-Ferienprogramm 

Kontakt:    Stefan Ballak 

email:          stefanballak@gmx.de 

WhatsApp: 0176 341 98 711 

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES „FREUNDESKREIS KILLARNEY-PLEINFELD E.V.“ 

In der kürzlich stattgefundenen Mitgliederversammlung des Pleinfelder Städtepartnerschaftsvereins standen die  

Neuwahlen und das bevorstehende Jubiläum zum 20-jährige Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen Killarney und 

Pleinfeld im Mittelpunkt.  

In seinem Tätigkeitsbericht hob der erste Vorsitzende Josef Miehling insbesondere die Schulprojekte hervor. Mittlerweile 

hat sich das zweiwöchige berufsspezifische Praktikum der Berufsschule Gunzenhausen in Killarney fest etabliert. Auch 

die relativ neue Verbindung des St. Brendan´s College Killarney mit dem Gymnasium Roth hat sich im Terminplan beider 

Schulen verfestigt. Diese Begegnungen werden durch Förderprogramme der EU und dem Freundeskreis sowie der  

Killarney Town Twinning Association Killarney unterstützt.  

Außerdem hob Miehling noch den „Irischen Abend“ sowie eine ganze Reihe an internen Veranstaltungen hervor. In  

seinem Bericht ging er auch auf die mittlerweile gute Vernetzung mit der irischen Botschaft in Berlin sowie dem  

Generalkonsulat in München ein. Astrid Weiße wurde für die Kassenführung ebenso wie die restliche Vorstandschaft  

entlastet. Das Jahresprogramm mit Vorschau auf 2027 wurde ebenso einstimmig angenommen. Dieses ist der  

Homepage des Freundeskreises unter www.freundeskreis-killarney.de zu entnehmen.  

Das 20-jährige Jubiläum, das 2027 gefeiert werden soll, wirft seine Schatten voraus. Eine ganze Reihe an Aktivitäten 

sowohl in Pleinfeld als auch im Co. Kerry werden über das Jahr verteilt stattfinden. Der Start wir mit einem Besuch zum 

nächstjährigen St. Patrick´s Day mit der Teilnahme an der Parade und einem Begleitprogramm im Süden Irlands sein.  

Auch über eine Vereinsfahrt im diesjährigen Herbst nach Irland wurde diskutiert. Dazu wäre es aber erforderlich, dass 

sich genügend Teilnehmer finden. 

Bei den Neuwahlen wurden für die nächsten drei Jahre Josef Miehling im Amt des 1. Vorsitzenden und Sarah Zimmerer 

als stellvertretende Vorsitzende bestätigt. Neu in die Vorstandschaft wurden Alois Harrer als Kassier und Günther  

Hertlein als Schriftführer gewählt. Die bisherige Kassiererin Astrid Weiße gab nach 6 Jahren und Stephanie Thoma-

Kellner nach 3 Jahren als stellvertretende Vorsitzende und als 3 Jahren als Schriftführerin ihr Amt ab. Sie wurden mit 

einem Blumengruß aus der Vorstandschaft verabschiedet. Beisitzer sind weiterhin Roswitha Weiß und Hans-Peter Teufel. 

Zu Rechnungsprüfer wurden Udo Kellner und Astrid Weiße bestellt.  

Aus dem VereiNslebeN 

Von links: Günther Hertlein, Sarah Zimmerer, Hans-Peter Teufel, Roswitha 

Weiß, Alois Harrer, Astrid Weiße, Udo Kellner und Josef Miehling 

Stephanie Thoma-Kellner, Astrid Weiße und 

Josef Miehling 
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Aus dem VereiNslebeN 

DER SENIORENKREIS LÄDT HERZLICH EIN!  

       DIENSTAG, 10. FEBRUAR 2026, 14:00 UHR 

IM KATHOLISCHEN PFARRHEIM 

Wir feiern gemeinsam  

Fasching! 

Ein lustiger Nachmittag bei Kaffee und  

Faschingsgebäck! 

Es besucht uns die Kinderfaschingsgruppe  

„die Hopfensprossen“ aus Spalt mit einem  

wunderbaren Auftritt. 

DAS SENIORENKREIS-TEAM FREUT SICH AUF ZAHLREICHEN BESUCH! 

ALLE SENIOREN SIND HERZLICH EINGELADEN! 
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Angebot für Senioren/Seniorinnen und Passive beim 1.FC Pleinfeld 

BOWLING AM 26. FEBRUAR 2026 
Am Donnerstag, den 26.02.2026 bieten wir für Senioren und Seniorinnen und Passive beim  

1.FC Pleinfeld einen Bowlingnachmittag an.  

Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am Parkplatz der Bowlinglounge Pleinfeld (Gewerbepark 8). 

Eine Mitgliedschaft beim 1.FC Pleinfeld ist nicht erforderlich. 

Wer Interesse hat, meldet sich bitte vorab bei Franz Weidner (0177 8669523) oder Werner Leidel 
(0171 8125541) an. 

NEUE T-SHIRTS UND TRAININGSJACKEN FÜR DIE U13  

DES 1. FC PLEINFELD 

Die Jungs der 

U13-Mannschaft 

des 1. FC Pleinfeld, in der auch 

Spieler aus Stirn und Ramsberg 

spielen, freuen sich über eine  

neue Ausstattung.  

Dank der großzügigen Unterstüt-

zung von Richard Stiglmaier, dem 

Inhaber der Praxis für Physio-

therapie ManuWell in Pleinfeld  

und Martin Müller von der Stickerei 

Phönix in Oberhochstatt konnten 

einheitliche T-Shirts und Trainings-

jacken angeschafft werden.  

Das steigert nicht nur die Freude 

am Sport, sondern fördert auch  

den Teamgeist innerhalb der  

Mannschaft.  Und auch die  

Bedingung von Richard Stiglmaier 

erfüllen wir gerne: wir mussten ihm 

versprechen, dass er die Jungs  

behandeln darf, wenn sie im  

Profifußball angekommen sind. 

Vielen Dank für die Unterstützung 

unserer Jugendarbeit, die ohne das 

Sponsoring so nicht möglich wäre. 

Die Jungs sind begeistert und  

tragen die T-Shirts und Jacken mit 

Stolz bei allen möglichen Gelegen-

heiten, nicht nur beim Kicken.  

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

JUGENDZENTRUM RAMSBERG:  

NEUE IDEEN UND EIN DANK FÜR FÜNF JAHRE ZUSAMMENARBEIT 

In lockerer Runde trafen sich Anfang des Jahres die Verantwortlichen des Jugendzentrums Ramsberg mit dem  

Träger AWO Pleinfeld, um gemeinsam auf die erfolgreiche Arbeit zurückzublicken und neue Projekte zu besprechen.  

Mit dabei waren von der AWO Pleinfeld Tobias Erdmann, Annabelle Lasser und Felix Michahelles sowie vom  

JUZ u. a. Johannes Egerer, Sophie Plaschko und Johanna Mendl. 

Rückblick und Ausblick 

Johannes Egerer stellte den Rückblick und die geplanten Projekte vor: 

Das Jugendzentrum Ramsberg ist ein lebendiger Treffpunkt für junge Menschen – mit kreativen Ideen und viel  

Engagement. So haben die Jugendlichen zuletzt beim Kirchweihumzug mitgemacht und sogar eigene T-Shirts entworfen. 

Tobias Erdmann betonte, wie wichtig es ist, dass das JUZ so gut läuft und viele junge Leute einbindet. 

In diesem Jahr soll ein Graffiti-Workshop stattfinden, für den noch geeignete Flächen gesucht werden. Außerdem wird ein 

Kühlschrank benötigt und Spenden sind dafür herzlich willkommen. „Wir wollen auch in Zukunft spannende Aktionen 

anbieten und die Jugendlichen aktiv einbinden. Das macht unser JUZ aus“, so Johannes Egerer. 

Besonderer Dank für die Zusammenarbeit 

Zum Abschluss dankte Johannes Egerer der AWO für die über fünfjährige gute Zusammenarbeit und überreichte  

eine eigens bedruckte Holzmedaille als Zeichen der Wertschätzung. „Wir wollen die Zusammenarbeit genauso fortführen: 

offen, ehrlich und geprägt von gegenseitigem Respekt“, so Michahelles. 

 

 
Johannes Egerer (hinten)  

bedankte sich bei Felix Michahelles,  

Tobias Erdmann und Annabelle Lasser  

für die gute Zusammenarbeit. 

hinten v.l.n.r. Alberto Hosius, Johannes Egerer, Tobias Erdmann (AWO), Jannik Treiber, 
Jannik Reinig,  Tom Burmann, Julian Csöff,  Martin Kamm; vorne sitzend v.l.n.r: Felix 
Michahelles, Annabelle Lasser (beide AWO), Sophie Plaschko und Johanna Mendl. 
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SC STIRN – GEMEINSAME AKTION 

FÜR KINDER  
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns in den vergangenen Wo-

chen tatkräftig beim Sammeln der Penny-Punkte unterstützt haben. 

Dank eurer großartigen Mithilfe konnten wir eine beeindruckende Anzahl von knapp 

100 Kuscheltieren ergattern – weit mehr, als wir ursprünglich für 

unsere Weihnachtsfeier geplant hatten.  

Umso schöner ist es, dass wir mit den überschüssigen Kuscheltieren nun  

noch vielen weiteren Kindern eine Freude machen durften. Die Kuscheltiere  

wurden an die Kindergärten „Überm Brombachsee“ in Stirn, „Waldläufer“,  

„St. Franziskus“ sowie „Am Bahnweiher“ in Pleinfeld verteilt.  

Zusätzlich unterstützten wir ebenso die Caritas-Kreisstelle Weißenburg bei der Aktion 

„Kinder in Not“ mit einer großen Spende von Kuscheltieren. Wer die Aktion „Kinder in 

Not“ von Caritas ebenfalls unterstützen möchte, kann gerne eine Geldspende auf das 

folgende Spendenkonto mit dem Verwendungszweck „Kinder in Not“ tätigen:  

Caritas-Kreisstelle Weißenburg: Sparkasse Mittelfranken Süd –  

DE07 7645 0000 0000 0272 78  

Ein besonderer Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Penny-Marktes 

in Pleinfeld. Durch ihr Engagement und die aktive Werbung für unsere Sammelaktion 

war dies erst möglich.  

Aktionen wie diese zeigen, was möglich ist, wenn viele Menschen zusammenhelfen - 

für leuchtende Kinderaugen und für ein Miteinander, das weit über den Sport hinaus-

geht.  

 

 

 

Vielen Dank  

an alle  

Unterstützerinnen  

und  

Unterstützer!  

Aus dem VereiNslebeN 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00-13:00 Uhr 

Wochenmarkt   
Pleinfeld, 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Freitag 
um 20:00 Uhr 

Beobachtungsabende: 
Messier-Tour 

in der Sternwarte 

Die Sternwarte kann nicht direkt mit dem  
PKW angefahren werden. Bitte Taschenlampe  
mitnehmen, da unbeleuchteter Weg. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 
Weinberg 

jeden Dienstag 
um 10:00 Uhr 

Schafkopfen - 
offener Treff 

Für Anfänger und geübtere Spieler. Neue Mitspieler 
sind immer herzlich willkommen. 

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

So., 01.02.2026 
um 10:00 Uhr und 
um 14:00 Uhr 

25. Hummelremmi-
demmi 

10:00 Uhr Hummelgottesdienst in der kath.  
Kirche, anschl. Frühschoppen mit Mittagessen.  
Um 14:00 Uhr Umzug mit Guggenmusik und  
Zunftvereinen. Anschließend musikalisches Treiben 
Ortsmitte, im Pfarrheim und im Gemeindestadel. 

Pleinfeld, 
Kath. Kirche 
Ortsmitte 
Kath. Pfarrheim 

Di., 03.02.2026 
15:00-17:00 Uhr 

„Komm und spiel mit“ 
Spielenachmittag für Jung und Alt. Spiele sind  
vorhanden, dürfen aber auch gerne mitgebracht 
werden.  

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Sa., 07.02.2026 
um 20:00 Uhr 

Hummelparty 

Eine bunte Mischung von "Hexen, Piraten, Cowboys, 
Indianer, Bienen" und vielem mehr.  Auf eine schöne 
Party freuen sich die Pleinfelder Hummel mit einem 
dreifachen "Hummel hau hi".  

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Di., 10.02.2026 
um 14:00 Uhr 

Seniorenkreis  
Pleinfeld 

Wir feiern gemeinsam Fasching! Lustiger Nachmittag 
bei Kaffee und Faschingsgebäck. Besuch der  
Kinderfaschingsgruppe „die Hopfensprossen“ aus 
Spalt. ALLE Senioren sind herzlich eingeladen! 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Mi., 11.02.2026 
14:00-16:00 Uhr 

Frauenbund Pleinfeld Stricknachmittag im Kolpingstüberl 
Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Fr., 13.02.2026 
um 19:00 Uhr 

Reservisten-
kameradschaft 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Pleinfeld, 
Vereinslokal „Goldenes Rössl“ 

Sa., 14.02.2026 
14:00-17:00 Uhr 

DJK- 
Faschingsnachmittag 

Beliebter Faschingsnachmittag für alle Generatio-
nen. Mit versch. Einlagen und Auftritten. Für Tanz 
und Spaß sorgt Alleinunterhalter Lippert. 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

So., 15.02.2026 
um 10:00 Uhr 

Pfarrverband Pleinfeld Kinderkirche (ab 0 Jahre) 
Pleinfeld, 
Kath. Kirche 

So., 15.02.2026 
um 14:00 Uhr 

Mischelbacher  
Faschingsumzug 

Buntes Faschingstreiben in Mischelbach. 14:00 Uhr 

Faschingsumzug, anschl. Standkonzert mit Tanz an 

der großen Kreuzung. Ausklang im Vereinsheim. 
Mischelbach 

Fr., 27.02.2026 
um 18:00 Uhr 

Frauenbund Pleinfeld 
Kreuzweg, anschl. Stammtisch mit Bratwurstessen. 
Anmeldungen bei Fr. Baierl unter 09144-924962. 

Pleinfeld, 
Kath. Kirche 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  
ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt.  

Sa., 28.02.2026 
14:00-16:00 Uhr 

PC-Sprechstunde 
Praktische Hilfestellung für PC, Tablet und Handy. 
Anmeldungen im Bürgerhaus. 09144-6089988 

Pleinfeld, 
Bürger– und  
Mehrgenerationenhaus 

Sa., 21.02.2026 
So., 22.02.2026 
15:00-17:00 Uhr 

Museumswochenende 
Am letzten Wochenende eines Monats findet das 
Museumswochenende statt.  
Schnupperführung um 15.00 Uhr. 

Pleinfeld, 
Heimat- und Brauereimuseum 

Di., 03.02.2026 
um 19:00 Uhr 

Sternenfreunde  
Brombachsee e.V. 

Monatstreff: „Was versteht man unter Präzession?“ 
Eintritt frei. Interessierte sind herzlich willkommen!‘ 

Weißenburg,  
Nördliche Ringstr. 31 
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DEFIBRILLATOREN IM GEMEINDEGEBIET 

SOLDATEN- UND RESERVISTENKAMERADSCHAFT 

PLEINFELD UND UMGEBUNG E.V. 

E INLADUNG  
zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Freitag, 13. Februar 2026, um 19:00 Uhr  

im Vereinslokal „Goldenes Rössl“ 

Tagesordnung: Begrüßung durch den 1. Vorstand, Todengedenken und Geburtstage 

1. Bericht des 1. Vorsitzenden über das Jahr 2025 

2. Bericht des 1. Kassenwart 

3. Bericht der Revisoren 

4. Entlastung der Vorstandschaft 

5. Neuwahlen der Vorstandschaft 

6. Bericht über die Vorhaben 2026 

7. Wünsche und Anträge                                 Mit Bitte um zahlreiches Erscheinen 

Die Vorstandschaft 

Aus dem VereiNslebeN 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 59  

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kanal/Straßen 0175 /8581797 

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 APOTHEKE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Alte Post Apotheke 9 41 11 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Ziegler Ambulante Pflege 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 Krankengymnastik &  Massage Reissinger“ 61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Heilpraktiker f. Psychotherapie, J. Kunder 9 27 81 36 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  ManuWell, Physiotherapie 4 01 99 19 

Dr. Adriane Dolch Kinder– u. Jugendzahnheilkunde 16 30  Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 92 43 02 

Ursula Korojan 92 72 20 SANITÄTSHÄUSER 

PSYCHOTHERAPEUTEN 2 75 

Felix Bährens Kinder– u. Jugendpsychotherapeut 9 24 49 62 K IRCHEN  

Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 K INDERGÄRTEN 

T IERÄRZTLICHER  NOTDIENST  https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de Am Bahnweiher 84 93 

SCHULEN    St. Franziskus 381 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Waldläufer 3 23 97 00 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 496 

Montessori Schule  09141 / 9979598 Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

T IERÄRZTE 

92 77 25 
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